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Grußwort

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
12. Betriebsärztetages, 

als Ehrenmitglied des BsAfB ist es mir eine große Freu-
de, Sie hier in den Räumen meines Arbeitgebers, der 
Bergischen Universität Wuppertal begrüßen zu dürfen.   

Im Jahr 1975 führte die Universität Wuppertal den 
Studiengang Sicherheitstechnik ein. Ein Studium mit 
ähnlich breiter Ausrichtung wird bis heute an kei-
ner anderen Universität in Deutschland angeboten. 
Im Zuge dieses Studiengangs werden den Studieren-
den Fachkenntnisse im Arbeitsschutz, Brandschutz, 
Umweltschutz und Qualitätsingenieurwesen vermit-

Prof. Dr. Andreas Wittmann 

Bergische Universität Wuppertal



telt, wichtigen Bestandteil bildet dabei die Ausbildung 
von Fachkräften für Arbeitssicherheit, ihren Partnern 
im Arbeits- und Gesundheitsschutz in den Betrieben. 
Auch Themen aus dem Bereich der Arbeitsphysiologie 
und der Arbeitsmedizin  nehmen dabei traditionell ei-
nen breiten Raum ein.

Die Zusammenarbeit zwischen Betriebsärzten und 
Fachkräften zu verbessern ist seit vielen Jahren ein An-
liegen, für das ich mich besonders engagiere. Mit der 
schon lange praktizierten Öffnung der Veranstaltung 
„Betriebsärztetag“ für Sicherheitsingenieure, die in en-
ger Kooperation mit dem VDSI erfolgte, wurde dabei 
durch den BsAfB viel Gutes bewirkt. Ich hoffe, dass 
auch dieser Betriebsärztetag erneut Raum für angereg-
te interdisziplinäre Gespräche bieten wird und wün-
sche Ihnen eine interessante Veranstaltung hier in den 
Räumen der Bergischen Universität Wuppertal.

Prof. Dr. Andreas Wittmann
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Grußwort

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher des 
12. Bundesweiten Betriebsärztetages,

die Arbeitswelt in den Unternehmen, die Sie beglei-
ten, und auch Ihre eigene Arbeitssituation unterliegen 
einem kontinuierlichen Wandel. Dieser ist nicht täg-
lich zu spüren, macht sich aber dennoch bemerkbar – 
manchmal plötzlich, manchmal schleichend. 

Eine große Herausforderung für viele Betriebe und 
ebenso für viele Arbeitsschutzfachleute ist beispiels-
weise die mittlerweile explizit vorgeschriebene Ge-
fährdungsbeurteilung psychischer Belastungen. Ferner 
war jüngst die Novelle der Verordnung zur arbeitsme-
dizinischen Vorsorge umzusetzen. Darüber hinaus ist 
Ihr Bereich wie einige andere vom beruflichen Nach-
wuchsmangel betroffen.

Prof. Dr. Stephan Brandenburg 

Hauptgeschäftsführer der BGW



Die Veränderungen in der Arbeitswelt gilt es zu gestal-
ten. Auch dies betrifft sowohl die Situation in den Un-
ternehmen, die Sie betriebsärztlich begleiten, als auch 
Ihre eigene Praxis. Die Berufsgenossenschaft für Ge-
sundheitsdienst und Wohlfahrtspflege (BGW) unter-
stützt Sie dabei mit vielfältigen Angeboten. 

Dabei nutzen wir die Innovationen der Medienwelt und 
bieten Ihnen seit einiger Zeit auf unserer Internetseite 
einen digitalen „Praxisservice Haut“ mit Informatio-
nen und Arbeitshilfen für die Betreuung hauterkrank-
ter Versicherter sowie eine ärztliche Online-Fortbil-
dung zur Prävention von Berufsdermatosen. Weiter 
engagieren wir uns gemeinsam mit anderen Instituti-
onen im 2014 gegründeten „Aktionsbündnis Arbeits-
medizin“ dafür, ausreichend junge Ärztinnen und Ärz-
te für arbeitsmedizinische Aufgaben zu gewinnen.

Eine gute Gelegenheit für den professionsinternen wie 
interdisziplinären Informations- und Erfahrungsaus-
tausch bieten persönliche Zusammenkünfte. Wir freu-
en uns deshalb, neben eigenen Kongressen und ande-
ren Veranstaltungsbeteiligungen den 12. Bundesweiten 
Betriebsärztetag des BsAfB mitzugestalten. Ich wün-
sche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine in-
teressante und impulsgebende Tagung in Wuppertal.

Prof. Dr. Stephan Brandenburg
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Vorwort

12. Bundesweiter Betriebsärztetag – das Original

Wir freuen uns sehr, Sie zum 12. Betriebsärztetag vom 27. Fe-
bruar bis zum 28. Februar 2016 nach Wuppertal einzuladen. 
Am Sonntag, den 28. Februar 2016 wird morgens die Mit-
gliederversammlung und Vorstandswahl stattfinden, zu der 
alle Mitglieder herzlich eingeladen sind. Es gibt dort einiges 
über das ereignisreiche letzte Jahr zu besprechen.

Im Programm geht es u. a. um BGM, Reisemedizin, Ar-
beitssicherheit, Infektiologie, Hygiene im Gesundheitswe-
sen sowie Arbeit, Alter und Gesundheit. Der interdisziplinäre 
Austausch wird durch die Teilnahme von Experten aus ver-
schiedenen Fachgebieten bereichert. Gerade der praxisrele-
vante und ganzheitliche Ansatz verleiht dem Betriebsärztetag 
wieder sein ganz besonderes Profil. 

Wie bereits im letzten Jahr haben wir wieder die Berufsge-
nossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 
(BGW) als Partner mit an Bord. Gastgeber ist die Fakul-

Silke Kretzschmar



tät für Maschinenbau und Sicherheitstechnik der Bergi-
schen Universität Wuppertal (Prof. Dr. Hasselhorn, Prof. 
Dr. Wittmann).

Die Bergische Universität Wuppertal ist eine moderne und 
junge Hochschule im Herzen Nordrhein-Westfalens. Ein 
breites Fächerspektrum bietet zahlreiche Studienmöglich-
keiten, die neue Anforderungen der Berufs- und Arbeitswelt 
zeitnah aufnehmen. Die Universität wurde 1972 im Zuge 
der NRW-Bildungsinitiative als Gesamthochschule gegrün-
det. Bestehende Wuppertaler akademische Einrichtungen, 
wie Ingenieurschulen, Werkkunstschule und Pädagogische 
Hochschule wurden in dieser neuen Hochschulart organi-
satorisch vereint und ausgebaut. Der aus Wuppertal stam-
mende damalige NRW-Minister für Wissenschaft und For-
schung und spätere Bundespräsident Johannes Rau war einer 
der Gründungsväter der Hochschule. 2003 wurde die Uni-
versität - Gesamthochschule Wuppertal in eine reine Uni-
versität umgewandelt. Aus Anfangs 3.473 Studierenden im 
Gründungssemester sind inzwischen rund 20.000 gewor-
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Vorwort

den. Schwerpunkte der universitären Ausbildung liegen bei 
Lehramtsstudiengängen, Wirtschaftswissenschaften, bei ei-
ner Vielzahl ingenieurtechnischer und naturwissenschaft-
licher Studienangebote, zudem sind Geisteswissenschaften 
sowie Kunst und Design traditionell stark vertreten. Die spe-
zifischen "Wuppertaler" Wurzeln der Ingenieur- wie der De-
signausbildung reichen bis weit ins 19. Jahrhundert zurück! 

Als der Studiengang Sicherheitstechnik im Jahr 1975 gegrün-
det wurde, war man mit dessen Gründung den Bedürfnissen 
der damaligen Zeit weit voraus. Heute trifft der Abschluss Si-
cherheitstechnik den Nerv der Zeit. Der heutigen Gesellschaft 
ist kaum ein Bedürfnis wichtiger als Sicherheit und Gesund-
heit. Die Zusammenarbeit anläßlich einer Tagung zwischen 
diesem Studiengang und dem BsAfB lag also auf der Hand. 
Der Studiengang Sicherheitstechnik vermittelt Kenntnisse, 
die weit über eine gewöhnliche Ingenieursausbildung hinaus-
gehen und ein sicherheitstechnisches Fachwissen vermitteln, 
das in den verschiedenartigsten Facetten des Bevölkerungs-
schutzes, Arbeitsschutzes, Brandschutzes, Umweltschutzes 
und Qualitätsingenieurwesens zum Ausdruck kommt.

So kommen auch die Studenten der Sicherheitstechnik aus 
allen Teilen Deutschlands nach Wuppertal. Im Anschluss fin-
den sich die Absolventen dann auch quer durch die gesam-
te Republik wieder. Kontakte in sämtliche Branchen sind 
garantiert. Die hohe Nachfrage der inhaltlich breit ausgebil-
deten Absolventen schließt eine Arbeitslosigkeit nach dem 
Studium zu fast 100 % aus. Zahlreiche Kontakte zu Unter-
nehmen bilden sich bereits während des Studiums durch 
Praktika oder Abschlussarbeiten.

Wir freuen uns auf einen spannenden Betriebsärztetag mit 
den Kollegen aus der Arbeitssicherheit ! 

Silke Kretzschmar und Silvester Siegmann 



Dialogforum Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit
Eine Veranstaltungsreihe für Wissenschaft und Praxis

von DGAUM und RG GmbH

Datum Titel Ort

09.03. - 
11.03.2016

56. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM München

21.04. - 
22.04.2016

14. Nordbayerisches Forum „Gesundheit und Sicherheit 
bei der Arbeit“

Erlangen

04.06.2016 Keine Angst vor der Chemie - 
Fortbildungsveranstaltung für Notärzte 
und Rettungspersonal

Deggendorf

15.06.2016 15. Tag der Arbeitsmedizin in Hamburg Hamburg

29.06.-
01.07.2016

17. Forum Arbeitsmedizin in Deggendorf Deggendorf

20.07.2016 Gesundheitsmanagement in Betrieben München

10.09.2016 15. Tag der Arbeitsmedizin in Berlin Berlin 

17.09.2016 4. Tag der Arbeitsmedizin in Dresden Dresden

20.10. - 
21.10.2016

12. Nordbadisches Forum „Gesundheit und 
Sicherheit bei der Arbeit“

Heidelberg

12.11.2016 2. Tag der Arbeitsmedizin Hannover Hannover

16.11.2016 8. Symposium Arbeits-, Reise - und Impfmedizin in 
München

München

26.11.2016 2. Tag der Arbeitsmedizin Köln Köln

Weitere Informationen sowie die Anmeldung zu diesen und weiteren 
Fortbildungen finden sie auf unserer Internetseite unter 

www.rg-web.de

RG Gesellschaft für Information 
und Organisation mbH
Würmstr. 55
82166 Gräfelfing
 089 / 89 89 948-0

BÄT_RG_Anzeige.indd   1 11.12.2015   12:00:17
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Veranstaltungshinweise

Anmeldung  Mit Anmeldeformular (letzte Seite) 
  RG GmbH, Würmstr. 55, 82166 Gräfelfing
  oder per Fax: 089 / 89 80 99 34
  oder im Internet: www.rg-web.de
     
Veranstalter   Bundesverband selbstständiger  

Arbeitsmediziner und freiberuflicher  
Betriebsärzte e.V.

  Gartenstr. 29, 49152 Bad Essen
   
  Bergische Universität Wuppertal 
  Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal

Veranstaltungsort Bergische Universität Wuppertal
  Campus Grifflenberg
  Gebäude K
  Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal
  www.uni-wuppertal.de

Organisation  RG GmbH  
  
Projektleitung  Gabi Riedl
  Würmstr. 55, 82166 Gräfelfing
  Telelefon: 089 / 89 89 948-113
  Fax: 089 / 89 80 99 34
  E-Mail: riedl@rg-web.de
  www.rg-web.de
 
Registrierung  Samstag, 27.02.2016 ab 08.00 Uhr  
  im Tagungsbüro
  Tagungstelefon: 0160 / 951 256 37

Industrieausstellung Samstag, 27.02.2016 08:30 Uhr bis 
  Sonntag, 28.02.2016 16:00 Uhr

 Bildnachweise  Titelbild: Thomas Riehle/ 
  Bergische Universität Wuppertal 
  Seite 4: BGW/Klaus Hecke
  Seite 12: Bergische Universität Wuppertal
  Seite 17: Wuppertaler Brauhaus GmbH
  Seite 23: Arcadia Hotel Wuppertal
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Teilnahmegebühren: Mitglieder 
  2-tägige Teilnahme EUR 158 inkl. USt.
  1-tägige Teilnahme EUR 99 inkl. USt.

  Nicht-Mitglieder 
  2-tägige Teilnahme EUR 193 inkl. USt.
  1-tägige Teilnahme EUR 134 inkl. USt.
 
In der Teilnahmegebühr ist die Rundum-Verpflegung während 
des gesamten Kongresses enthalten Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie eine Rechnung zur Zahlung. Bitte geben Sie die kor-
rekte Rechnungsadresse an. Bitte denken Sie auch an eine Bestell-
nummer, falls die Zahlung über Ihre Firma erfolgt. Für nachfolgen-
de Rabatte benötigen Sie einen Aktionscode, der angefordert und 
zu Beginn der Online-Anmeldung eingegeben werden muss. Eine 
nachträgliche Eingabe des Aktionscodes ist nicht möglich!

   »  FORUM Reisen u. Medizin e.V. - Details unter www.frm-web.de
   » Freikarten von Sponsoren

Medizinische Fachangestellte (MFA) können am Kongress kostenfrei teil-
nehmen. Hierfür bitte im Kongressbüro unter 089 / 89 89 948-0 anrufen. 
Die Workshops sind kostenpflichtig (EUR 40 inkl. USt. pro Workshop).  
Anmeldung  unter www.rg-web.de oder mit Formular (letzte Seite) 

Für die Veranstaltung wurden insgesamt 15 CME-Punkte von 
der Landesärztekammer Nordrhein-Westfalen und jeweils 2  
VDSI-Weiterbildungspunkten im Arbeitschutz und Gesund-
heitsschutz beantragt. 

Anmeldebedingungen (Auszug aus unseren Geschäftsbedingungen)
Teilnehmer können sich schriftlich, per Fax, per E-Mail oder über unsere Internetseite anmelden. Ihre Daten 
werden für interne Zwecke elektronisch gespeichert.
Der Vertrag zwischen Teilnehmer(in) und RG GmbH kommt unter Anerkennung unserer Anmeldebedingun-
gen mit der Zusendung der Anmeldung zustande.
Die Teilnahmegebühren sind nach Erhalt der Rechnung auf das dort angegebene Konto zu überweisen. Die RG 
behält sich vor, bei Veranstaltungen einen Einzahlungsbeleg als Teilnahmevoraussetzung vorzuschreiben. Alle 
Preise sind Bruttopreise.
Der Rücktritt von der Anmeldung muss schriftlich, per Fax oder per E-Mail erfolgen. Ein Rücktritt bis 1 Woche 
vor der Veranstaltung ist kostenfrei. Bei einer Abmeldung nach dieser Frist werden  € 25,00 zur Zahlung fällig. Bei 
einer späteren Abmeldung, bei Nichterscheinen zur Veranstaltung oder vorzeitigem Beenden der Teilnahme ist 
der volle Rechnungsbetrag zu zahlen; in diesen Fällen besteht ein Anspruch auf Aushändigung der Teilnahmeun-
terlagen. Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich.
Die RG GmbH behält sich vor, eine Veranstaltung zu verschieben oder abzusagen aus Gründen, die sie nicht 
selbst zu vertreten hat, wie z.B. Erkrankung eines Dozenten, unzureichende Teilnehmerzahl usw. Die Benach-
richtigung der angemeldeten Teilnehmer über ein Verschiebung oder Absage erfolgt an die bei der Anmeldung 
angegebene Adresse zum frühest möglichen Zeitpunkt nach dem bekannt werden durch die RG GmbH. Be-
reits bezahlte Teilnahmegebühren werden bei einer Absage zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche seitens der 
Teilnehmer, insbesondere Schadensersatzansprüche gleich welcher Art, 
sind ausgeschlossen. Die RG GmbH behält sich vor, inhaltliche und 
personelle Änderungen an der Veranstaltung vorzunehmen.

Teilnahmebedingungen
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Gesundheit im Betrieb 
ist Chefsache.

Sagt der Volksmund. Und hat Recht. Weil hören immer auch 
zuhören ist. Und nur zuhören erschließt, was andere fühlen. 
Wie verängstigt, überlastet, gefährdet, verstört sie sind. 
Ob Mobbing, Burnout oder innere Kündigung: Zuhören ist 
aktive Prävention.

Magazin für Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wer nicht hören will,  
    muss fühlen.

h e a l t h @ w o r k  0 5 / 2 0 1 5

K U L T U R

Gesundheit 

individuell

F Ü H R U N G

Extern 

unterstützt

V E R H A L T E N

Starke 

Ressourcen

S Y S T E M E

Norm 

in der Praxis

w w w . h e a l t h a t w o r k - o n l i n e . d e  

ISSN 1869-7992

M A G A Z I N  F Ü R  B E T R I E B L I C H E S  G E S U N D H E I T S M A N A G E M E N T

0 5  I  2 0 1 5

health    work
M A G A Z I N  F Ü R  B E T R I E B L I C H E S  G E S U N D H E I T S M A N A G E M E N Thealth    work

w w w . h e a l t h a t w o r k - o n l i n e . d e  

ISSN 1869-7992

abonnieren!Jetzt

www.healthatwork-online.de



9:00 –  9:15

9:15 – 9:30

9:30 – 10:15

10:15 – 10:45

10:45 – 11:15

11:45 – 12:15

12:15 – 13:00

13:00 – 13:30

14:30 – 15:15

15:15 – 16:00

16:30 – 17:15

17:15 – 18:00

Samstag, 27.02.2016*
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Begrüßung
Silke Kretzschmar,  Silvester Siegmann

Grußwort BMAS

Arbeit, Alter, Gesundheit und Erwerbsteilnahme
Hans-Martin Hasselhorn

Arbeitsmedizin 4.0
Andreas Tautz

Die „neue“ Betriebssicherheitsverordnung – 
Was wird unter ergonomischer, alters- und  
alternsgerechten Gestaltung verstanden?
André Klußmann

Medizinproduktegesetz – 
Medizinproduktebetreiberverordnung: 
Anforderungen an Dokumentation und 
Unterweisung
Norbert Schmidt 

Zum Spannungsfeld zwischen Medizinprodukten 
und Persönlicher Schutzausrüstung
Andreas Wittmann

Zusatzstoffe in Impfstoffen - 
Bedeutung und medizinische Notwendigkeit
Michael Saeftel

Sucht im Betrieb
Friedbert Maas

Versorgung von Menschen mit beruflichen 
Ekzemerkrankungen
Swen Malte John

Die rechtlichen Probleme bei 
Einstellungsuntersuchungen nach Beginn 
des Beschäftigungsverhältnisses
Patrick Aligbe

Befragungsinstrumente der BGW zur  
Unterstützung bei der Gefährdungsbeurteilung  
psychische Belastungen
Ulla Vogt

*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015
*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015

*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015



9:00 – 10:30

10:30 – 11:15

11:45 – 12:30

12:30 – 13:15

13:15 – 14:00

14:30 – 15:15

15:15 – 16:00

Sonntag, 28.02.2016*

15

BsAfB-Mitgliederversammlung   

Impfen im betrieblichen Umfeld
Dirk-Matthias Rose

Umgang mit HIV und AIDS in Arztpraxen
Mark Oette

Umgang mit multiresistenten Erregern 
im ambulanten Bereich
Uwe Werfel

Leichenschau - was der BA wissen muss 
Stefan Schroebler 

Entwicklung eines Methodenpakets zur  
Gefährdungsbeurteilung physischer Belastungen – 
MEGAPHYS
Ulrike Hoehne-Hückstädt

Aktuelle Reisemedizin
Tomas Jelinek

Samstag,
27.02.2016
9:00 – 13:00

Samstag,
27.02.2016
14:30 – 18:00

Workshops*

Workshop Haut- und Handschutz
Frank Zuther, Johanna Kühn,  
Wolfgang Röcher, Michael Lange

Workshop Niederlassung
Andreas Kalle, Silke Kretzschmar, 
Oliver Heine, Uwe Ricken 

Die Workshops sind kostenpflichtig 
Teilnahmegebühr: jeweils EUR 40 inkl. USt.
Anmeldung über www.rg-web.de oder
über Formular (letzte Seite)

*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015

*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015



Workshop: Haut- und Handschutz

09:00 – 09:05  Begrüßung
 Frank Zuther

09:05 – 10:40  Auswahl des geeigneten Hand-/Hautschutzes  
 (45 Minuten); Benutzer-/Hersteller Richtlinie,  
 TRGS 401
 Frank Zuther

10:40 – 11:15  Inhaltsstoffe in Schutzhandschuhen- Risiko?  
 Oder Vorteil? 
 Johanna Kühn

11:00 – 11:45  Kaffeepause

11:45 – 12:20  Bedeutung der regenerativen Hautpflege und  
 gezieltem Hautschutzes 
 Wolfgang Röcher

12:20 – 12:50  Durch geeignete Hautreinigung das  
 Schutzsystem Haut bewahren 
 Michael Lange

12:50 – 13:00  Diskussion - Ihre Fragen
 Moderation: Frank Zuther

Workshop: Niederlassung

14:30 – 15:15  Wie finanziere ich meine Praxis bzw. meinen  
 Arbeitsmedizinischen Dienst?
 Andreas Kalle

15:15 – 16:00  Niederlassung als Betriebsärztin, Abrechnung  
 von Vorsorge mit Pauschalen
 Silke Kretzschmar

15:15 – 16:00  Kaffeepause

16:30 – 17:15  Niederlassung als FA für Arbeitsmedizin und FA  
 für Allgemeinmedizin
 Oliver Heine

17:15 – 18:00  Grundlagen der Abrechnung,  
 Vertragsgestaltung
 Uwe Ricken

Workshops*  
Samstag, 27.02.2016

16

*Stand bei Drucklegung am 21.12.2015
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Neben dem Rathaus in Barmen liegt das Brauhaus. Hier wird das 
einzige Wuppertaler Bier direkt vor den Augen der Gäste frisch ge-
braut. Ambiente und der Stil des Brauhauses sind geprägt vom 
klassischen Gebäude der ehemaligen Barmer Badeanstalt. Süffig- 
leckeres Bier, herzhafte Speisen und optische Leckerbissen machen 
den Besuch im Wuppertaler Brauhaus zu einem echten Erlebnis.

Wuppertaler Brauhaus GmbH
Kleine Flurstraße 5
42275 Wuppertal

Teilnahmebedingungen
– Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung
– EUR 28 pro Person inkl. USt. für das Buffet exkl. Getränke
– Der Betrag ist vorab zu überweisen
–  Keine Teilnahme ohne gültiges Kongressticket  

(Ausnahme: Begleitpersonen)
– Getränke vor Ort bitte selbst bezahlen!

Rahmenprogramm

Gemütlicher Abend im  

Wuppertaler Brauhaus

Samstag, 27.02.2016, 19.30 Uhr



Patrick Aligbe 
Aligbe Sicherheitsrecht 
Sauerbruchstraße 10 , 
81377 München 

Prof. Dr. med. Hans Martin Hasselhorn
Bergische Universität Wuppertal
Lehrstuhl für Arbeitswissenschaft
Fakultät für Maschinenbau und Sicherheitstechnik
Gaußstraße 20, 
42119 Wuppertal

Oliver Heine
Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin,  
Betriebsmedizin-Umweltmedizin-Reisemedizin,  
Lehrbeauftragter für Allgemeinmedizin der Universität  
Duisburg-Essen
DOMETEC GmbH Arbeitsmedizin und Betriebssicherheit
Köln-Berliner-Str. 21a,  
44287 Dortmund

Dr. med. Ulrike Hoehne-Hückstädt
Sachgebietsleiterin physiologische Arbeitsgestaltung  
im Referat Ergonomie
Institut für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen  
Unfallversicherung (IFA)
Alte Heerstr. 111, 
53757 Sankt Augustin

Johanna Hühn
KCL GmbH 
Technical Support Manager
Am Kreuzacker 9, 
36124 Eichenzell

Prof. Dr. med. Tomas Jelinek
Berliner Centrum für Reise- und Tropenmedizin 
Friedrichstr. 134, 
10117 Berlin

Referenten
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Prof. Dr. med. habil. Swen Malte John
Hautarzt, Allergologie, Umweltmedizin, Berufsdermatologie 
(ABD); Fachgebiet „Dermatologie, Umweltmedizin,  
Gesundheitstheorie“
Fachbereich Humanwissenschaften, Universität Osnabrueck
Institut für interdisziplinäre Dermatologische Prävention
und Rehabilitation (iDerm) an der Universität Osnabrück
Niedersächsisches Institut für Berufsdermatologie (NIB)
Sedanstr. 115, 
49090 Osnabrück

Dr.-Ing., M.Sc., Eur.Erg. André Klußmann
Institut ASER e.V.
Institut für Arbeitsmedizin, Sicherheitstechnik und Ergonomie
Corneliusstr. 31, 
42329 Wuppertal

Andreas Kalle 
Leiter Filiale Wuppertal
Deutsche Aoptheker- und Ärztebank 
Ohligsmühle 5, 
42103 Wuppteral

Silke Kretzschmar
BsAfB-Vorsitzende
Heinrichstr. 46, 
07545 Gera

Dr. rer. medic. Michael Lange
Wissenschaftlicher Berater der
Peter Greven Physioderm GmbH
Procter-&-Gamble-Str. 26, 5
3881 Euskirchen

Dr. med. Friedbert Maas 
Facharzt für Arbeitsmedizin, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
45549 Sprockhövel,  
Gedulderweg 62a

Referenten
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CA PD Dr. med. Mark Oette
Krankenhaus der Augustinerinnen
Klinik für Allgemeine Innere Medizin, Gastroenterologie und In-
fektiologie
Jakobstraße 27 – 31, 
50678 Köln

Dr. med. Uwe Ricken
Facharzt für Allgemeinmedizin und Arbeitsmedizin
Gartenstr. 29, 
49152 Bad Essen

Dr. rer. nat. Wolfgang Röcher
Head of Scientific Information & Quality Management STOKO®
Skin Care, Business Unit Consumer Specialties
Evonik Industries AG
Bäkerpfad 25, 
47805 Krefeld

Univ.-Prof. Dr. med. Dirk-Matthias Rose
Institut für Lehrergesundheit der Johannes Gutenberg- 
Universität Mainz; Institut für Arbeits-, Sozial- und  
Umweltmedizin
Kupferbergterrasse 17-19,
55116 Mainz

Dr. rer. nat. Michael Saeftel
Senior Medical Advisor,
Med. Fachbereich Impfstoffe, Reise- & Tropenmedizin,
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG
Prinzregentenplatz 9, 
81675 München 

Norbert Schmidt
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 
(BGW); Zentrale Präventionsdienste, Bereich „Gesundheits- und 
Mobilitätsmanagement“
Pappelallee 35 - 37, 
22089 Hamburg

Referenten
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Dr. rer. nat. Stefan Schroebler, 
Virchowstr. 32,  
42283 Wuppertal

Dr. med. Andreas Tautz
Deutsche Post DHL
Chief Medical Officer
53250 Bonn

Ulla Vogt
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst  
und Wohlfahrtspflege (BGW)
Präventionskoordination/VB
Referentin Produktberatung Region West 
Pappelallee 35 - 37, 
22089 Hamburg

Dr. med. Uwe Werfel
Facharzt für Innere Medizin/Internistische Onkologie und
Hämatologie/Infektiologie/Krankenhaushygiene,
Facharzt für Arbeitsmedizin, Antibiotic-Stewardship-Experte 
(DGI); Medizinisches Versorgungszentrum Dr. Stein + Kollegen 
Laboratoriumsmedizin, Mikrobiologie, Infektionsepidemiologie, 
Virologie, Transfusionsmedizin, Humangenetik GbR
Wallstraße 10,  
41061 Mönchengladbach

Prof. Dr. Ing. Andreas Wittmann
Bergische Universität Wuppertal
Arbeitsmedizin, Arbeitsphysiologie und Infektionsschutz
(ARBMED), Fachbereich D
Gaussstr. 20, 
42119 Wuppertal

Frank Zuther
Geschäftsführer Bundesverband Handschutz e.V.
Skagerrakstr. 72, 
46149 Oberhausen

Referenten
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Aktion Gesunder Rücken e. V. – www.agr-ev.de

Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege  
– www.bgw-online.de

bioCSL GmbH – www.biocsl.de

Bundesanstalt f. Arbeitsschutz u. Arbeitsmedizin – www.baua.de

Bundesverband Handschutz (BVH) e. V. – www.bvh.de

BsAfB e.V. – www.bsafb.de

Deb-STOKO Europe GmbH – www.stokodebgroup.com/de

ERGODAT GmbH – www.ergodat.de 

FORUM Reisen und Medizin e. V. – www.frm-web.de

GlaxoSmithKline GmbH & Co KG – www.glaxosmithkline.de 

GPK Gesellschaft für medizinische Prävention  
und Kommunikation mbH – www.gpk.de

health@work/ GLC Glücksburg Consulting AG – www.glc-group.com

konradin mediengruppe – Dr. Curt Haefner-Verlag GmbH  
– www.konradin.de

MAICO Diagnostics GmbH – www.maico.biz

Medisoft GmbH – www.medisoft.de

Medias Res GmbH – www.mediasres.net

ndd Medizintechnik AG – www.ndd.ch 

OCULUS Optikgeräte GmbH – www.oculus.de

Peter Greven Physioderm GmbH – www.pgphysio.de

Pfizer Pharma  GmbH – www.pfizer.de

Phonak Communication Ag – www.phonak.de

PREVOR GmbH – www.prevor.com 

Sanofi Pasteur MSD GmbH – www.spmsd.de

Vistec AG – www.vistec-ag.de

Vitalograph GmbH – www.vitalograph.de

Voss Medizintechnik GmbH – Medias Res – RimaMed – www.vossmed.de 

Offenlegung der Unterstützung mit einem Stand gemäß erweiterter 
Transparenzvorgabe des FSA-Kodex Fachkreise (§20 Abs.5): 
bioCSL GmbH (EUR 2.601)
GlaxoSmithKline GmbH & Co KG (EUR 2.190)
Pfizer Pharma GmbH (EUR 1.642,50)
Sanofi Pasteur MSD (EUR 2.190)

Sponsoren*
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Tagungshotel
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Bitte buchen Sie  

Ihre Unterkunft selbst!

Arcadia Hotel Wuppertal
Auf dem Johannisberg 1
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 49670

Einzelzimmer:  EUR 85 inkl. Frühstück
Doppelzimmer:  EUR 105 inkl. Frühstück 
Buchungsstichwort:  BÄT 2016

Weitere Informationen:
www.hrs.de
www.booking.com 

Wuppertal Touristik
Tel. +49 202 563 2270
E-Mail:  www.wuppertal.de/tourismus-freizeit  

Arcadia Hotel Wuppertal

Auf dem Johannisberg 1
42103 Wuppertal



Anmeldung

Kongress
BsAfB-Mitglied: 2-Tageskongressticket, 27.02. und 28.02. EUR 158 (inkl. USt)
BsAfB-Mitglied: Tagesticket, Samstag 27.02.   EUR 99 (inkl. USt) € 
BsAfB-Mitglied: Tagesticket, Sonntag 28.02.   EUR 99 (inkl. USt) 

Nicht-Mitglied: 2- Tageskongressticket, 27.02. und 28.02. EUR 193 (inkl. USt)
Nicht-Mitglied: Tagesticket, Samstag 27.02.  EUR 134 (inkl. USt) 
Nicht-Mitglied: Tagesticket, Sonntag 28.02.   EUR 134 (inkl. USt)

[   ]
[   ]
[   ]

[   ]
[   ]
[   ]

Workshops
Niederlassung, Sa. 27.02., 14:30 Uhr - 18:00 Uhr  EUR 40 (inkl. USt)
Hand- und Hautschutz, Sa. 27.02., 9:00 Uhr - 13:00 Uhr EUR 40 (inkl. USt)

[   ]
[   ]

Gemütlicher Abend
Wuppertaler Brauhaus, Sa. 27.02., ab 19:30 Uhr  EUR 28 (inkl. USt)
(exklusive Getränke)

[   ]

Persönliche Informationen

______________________________________________________________
Titel

______________________________________________________________
Vorname

______________________________________________________________
Nachname

______________________________________________________________
Institution/Praxis/Klinik/Fachbereich

______________________________________________________________
Straße und Hausnummer

______________________________________________________________
PLZ und Ort

______________________________________________________________
E-Mail

Anmeldung bitte per Fax an: 089 / 89 80 9934
Sie können sich auch bequem online anmelden unter: www.rg-web.de


